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D
ie Zeiten, in denen Produkte im Einzel-

handel offen, also unverpackt verkauft 

wurden, sind, abgesehen vom Wochen-

markt oder Ab-Hof-Verkauf beim Land-

wirt, längst vorbei. Bereits seit Jahrzehn-

ten werden praktisch alle Produkte für Transport und 

Verkauf abgepackt. Neben dem Schutz vor äußeren Ein-

flüssen dient die Verpackung auch zur Präsentation und 

als Träger der erforderlichen Produktinformationen.

Die Verpackung soll den Produkten möglichst wenig 

Masse und Volumen hinzufügen, einfach und schnell 

anzuwenden und darüber hinaus auch wiederver-

Bei der Umstellung der Folienverpackung 
auf nachhaltigere Materialien spielen Geräte für die Siegelnahtfestigkeitsprüfung eine entscheidende Rolle. Krisen-
bedingte Unterbrechungen von Lieferketten zwangen den deutschen Hersteller Willi Kopp e.K. Verpackungssysteme 
zum Wechsel des Stammlieferanten seiner Maschinensteuerung. Der Umstieg auf Sigmatek verbesserte nicht nur 
die Verfügbarkeit, sondern zugleich auch die Performance der Maschinensteuerung. 
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SWITCH TO BETTER
TEST DEVICE CONTROL
Improved availability from performance of control electronics: Devices for seal strength testing play a 
crucial role in the transition of film packaging to more sustainable materials. Crisis-related interruptions to 
supply chains forced the German manufacturer Willi Kopp e.K. Verpackungssysteme to change the main 
supplier of its machine control system. The switch to SIGMATEK not only improved availability, but also the 
performance of the machine control system.                                                            By 

he days when products were sold open, i.e. 
unpackaged, in retail stores are long gone, 
apart from the weekly market or farm-gate 
sales. For decades now, practically all 
products have been packaged for transpor-T

tation and sale. In addition to providing protection from 
external in�luences, packaging also serves as a means of 

presentation and as a carrier of the necessary product 
information.

Everything for Film Packaging
Packaging should add as little mass and volume as possib-
le to products, be quick and easy to use and also be 
recyclable. As it offers a high degree of �lexibility in use for 
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wertbar sein. Da sie eine hohe Flexibilität im Einsatz 

für verschieden geformte Produkte und weitreichen-

de Möglichkeiten der optischen Gestaltung bietet, hat 

sich in vielen Bereichen die Folienverpackung etab-

liert. Die Willi Kopp e.K. Verpackungssysteme (Kopp) 

ist seit Jahrzehnten als Spezialist für Verpackungs-

geräte und -maschinen mit flexiblen Packstoffen wie 

Folie, Laminate, Verbunde und Sperrschichtmaterial 

sowie Papier etabliert. Das Produktportfolio des Foli-

enverpackungsspezialisten mit Sitz in Reichenbach an 

der Fils (D) reicht von Siegelgeräten, Schweißgeräten 

und Laborsiegelgeräten über Banderoliergeräte und 

Schrumpfverpackungsgeräte bis hin zu vollautomati-

schen Schlauchbeutelmaschinen, Falteinschlagmaschi-

nen und Sammelpackmaschinen.

„Nachhaltige Verpackungen aus rezyklierbaren oder 

kompostierbaren Folien oder aus Papier müssen nicht 

nur in Bezug auf Ressourcenschonung, Abbaubarkeit, 

Wiederverwendbarkeit und geringe Umweltauswirkun-

gen viele Anforderungen erfüllen, sie müssen vor allem 

das Produkt schützen“, erklärt Götz Goller, Geschäfts-

führer bei Kopp. „Dazu muss sichergestellt sein, dass 

die Verpackungsnaht dicht und fest verschlossen ist.“ 

Deshalb gehören auch Laborgeräte wie der Labormas-

ter 3500 zum Produktportfolio von Kopp. Diese werden 

von den Produktherstellern und -verpackern genutzt, 

um etwa bei neuen Materialien oder Änderungen der 

Materialzusammensetzung die Festigkeit der Siegel-

naht zu überprüfen. Die Siegelnahtfestigkeitsprüfgeräte 

arbeiten nach der Kraftmessmethode nach DIN 55571-2 

Verfahren A. Es nutzt das Hot-Tack-Verfahren, bei dem 

unmittelbar nach dem Siegelvorgang die Siegelnaht 

der eingespannten Probenstreifen im noch warmen 

Zustand abgezogen wird. Die Versuchsparameter, die 

Beschreibung und Kurvendaten können im CVS-Format 

gespeichert und via USB-Port oder Ethernet übertragen 

werden.

Die Laborgeräte von Kopp arbeiten mit höchster Präzi-

sion, die einzelnen Parameter werden exakt eingestellt 

und die Werte genau verglichen. Um sicherzu-

Aufgabenstellung: Schneller Ersatz 
bestehender Maschinensteuerung aufgrund 
mangelnder Verfügbarkeit.

Lösung: Kompakte Zwei-CPU-Lösung mit 
Modulsystem S-Dias und Multitouch- 
Bedienpanels von Sigmatek.

Nutzen: Platzsparende, kostengünstige 
und performante Lösung mit hohem 
Bedienungskomfort und reduziertem 
Engineering-Aufwand.

>>

links Die 
Multitouch-
Bedienpanels 
von Sigmatek mit 
performanten 
Prozessoren er-
möglichten in 
Verbindung mit den 
Steuerrechnern eine 
Beschleunigung 
der Visualisierung 
um den Faktor 10.

rechts Die Zu-
sammensetzung 
der einzelnen 
Module des 
kompakten System-
baukastens S-Dias 
von Sigmatek er-
möglichte einen 

und kosten-
günstigen Aufbau 
der Maschinen-
steuerung.

differently shaped products and a wide range of visual 
design options, �ilm packaging has established itself in 
many areas. Willi Kopp e.K. Verpackungssysteme (Kopp) 
has been a specialist for decades in packaging equipment 
and machines with �lexible packaging materials such as 
�ilm, laminates, composites and barrier materials as well 
as paper. The product portfolio of the �ilm packaging 
specialist based in Reichenbach an der Fils (Germany) 
ranges from sealing devices, welding devices and laborato-
ry sealing devices to banding devices and shrink-wrapping 
devices through to fully automatic tubular form, �ill and 
seal machines, overwrappers and bundling machines. 

More Sustainability with 
Laboratory Testing Equipment
“Sustainable packaging made from recyclable or compost-
able �ilms or paper not only has to meet many require-
ments in terms of resource conservation, degradability, 
reusability and low environmental impact, above all it has 
to protect the product,” explains Götz Goller, Managing 
Director at Kopp. “To achieve this, it must be ensured that 
the packaging seam is tightly and �irmly sealed.” This is 
why laboratory devices such as the Labormaster 3500 are 
also part of Kopp's product portfolio. These are used by 
product manufacturers and packagers to check the 
strength of the seal seam when new materials or changes 
to the material composition are introduced, for example. 
The seal seam strength testers work according to the force 
measurement method in accordance with DIN 55571-2 

procedure A. It uses the hot-tack method, in which the seal 
seam of the clamped sample strips is pulled off while still 
warm immediately after the sealing process. The test 
parameters, description and curve data can be stored in 
CVS format and transferred via USB port or Ethernet.
 
Flexible Automation
The laboratory devices from Kopp work with the highest 
precision, the individual parameters are set exactly and the 
values are compared precisely. To ensure that the values 
determined correspond to the actual conditions, the 
devices can be calibrated. In addition, the machine control 
system must above all enable simple, graphically suppor-
ted operation. “We have been using products from an 

Task: Rapid replacement of existing machine 
control system due to lack of availability.

Solution: Compact Dual-CPU solution with 
S-DIAS modular system and multi-touch 
operating panels from SIGMATEK.

Use: Compact, cost-effective and performant 
solution with high operating convenience and 
reduced engineering effort.

Control and Regulation Technology

left The multi-touch 
control panels from 
SIGMATEK with 
high-performance 
processors, in 
conjunction with the 
control computers, 
made it possible to 
speed up the 
visualization by a 
factor of 10.

right The configura-
tion of the 
individual modules 
of SIGMATEK's 
compact, modular 
S- DIAS system 
made it possible to 
create an  
extremely compact 
and cost-effective 
machine control 
system.



Steuerungs- und Regeltechnik

AUTOMATION 7/November 2024

stellen, dass die ermittelten Werte den tatsächlichen 

Gegebenheiten entsprechen, sind die Geräte kalibrier-

bar. Darüber hinaus muss die Maschinensteuerung vor 

allem eine einfache, grafisch unterstützte Bedienung er-

möglichen. „Für die Steuerung der Laborgeräte setzten 

wir seit Jahren Produkte eines etablierten Herstellers 

ein und waren damit eigentlich recht zufrieden“, be-

richtet Michael, der bei Kopp die Entwicklung der Auto-

matisierung verantwortet. „Allerdings trafen uns die 

Lieferschwierigkeiten infolge von Covid-Pandemie und 

Ukraine-Krieg besonders hart, als kleines Unternehmen 

fühlten wir uns im Stich gelassen.“

Mit dem Lasal 
VisuDesigner 
schuf Kopp eine 

-
nomische Be-
nutzerführung.

Sigmatek passt größenmäßig besser zu uns als viele 
andere, und das zeigt sich in einem schnellen, unbüro-
kratischen und kompetenten Support auf Augenhöhe, eine der 
Grundzutaten zu einer dauerhaften, krisenfesten Beziehung.

Profitieren Sie von modernster Technologie und der Expertise von Rittal und Eplan, um relevante, 
automatisierte und digitalisierte Abläufen zu erarbeiten. Gemeinsam optimieren wir Ihre Workflows 
und nutzen den Live-Betrieb des Wiener Modification Centers mit umfassendem Maschinenpark.

Neben der Perforex MT erwarten Sie zwei neue EHRT Maschinen zur Kuperbearbeitung:

◾  EB 20: robuste Standard Biegemaschine mit einfacher Handhabung
◾  FlexPunch Compact: Stanzmaschine mit drei CNC gesteuerten Achsen  

für höchste Präzision der Fertigungsteile

E�zient und zukunftssicher:  
Optimieren Sie Ihren Schaltschrankbau

www.rittal.at/rac

established manufacturer to control the laboratory 
equipment for years and were actually quite satis�ied with 
them,” reports Michael Galm, who is responsible for 
developing the automation at Kopp. “However, we were hit 
particularly hard by the delivery dif�iculties caused by the 

Covid pandemic and the war in Ukraine, and as a small 
company we felt abandoned.”hard by the delivery dif�icul-
ties caused by the Covid pandemic and the war in Ukraine, 
and as a small company, we felt abandoned.”
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With the LASAL 
VisuDesigner, Kopp 
created a fluid, 
ergonomic user 
interface.

SIGMATEK is a better fit for us in terms of size than many 
others, and this is reflected in fast, unbureaucratic and 
expert support at eye level, one of the basic ingredients for 
a lasting, crisis-proof relationship.

Götz Goller, CEO Willi Kopp
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Kopp startete daher unter sämtlichen marktgängigen 

Herstellern eine Suche nach Alternativen. Neben der Ver-

fügbarkeit zählten eine kompakte Bauweise und ein zu-

mindest gleichwertiges Preis-Leistungs-Verhältnis zu den 

Hauptkriterien. Bereits nach kurzer Zeit fiel die Entschei-

dung zugunsten von Sigmatek. Das hatte mehrere Grün-

de. „Wir stehen für kurze Lieferzeiten, tatsächlich sind 

viele Module der Serie S-Dias ab Lager lieferbar“, nennt 

Martin Zanner, Leiter technischer Vertrieb Deutschland 

bei Sigmatek, einen davon.

„Die einzelnen Module des an sich schon sehr kompak-

ten Systembaukastens S-Dias von Sigmatek sind in derart 

geschickter Zusammensetzung erhältlich, dass wir davon 

insgesamt weniger benötigen“, weist Michael auf einen 

weiteren hin. So stellt etwa das Digital Mix Modul DM 

162 auf nur 12,5 mm Breite acht digitale Ausgänge und 

acht digitale Eingänge zu Verfügung, davon vier mit Zähl-

funktion bzw. Zeitmessung. Die zwei analogen Eingänge 

des ebenfalls 12,5 mm schlanken Analog Mix Moduls AM 

221 sind als Potentiometer-Eingänge nutzbar, einer seiner 

zwei analogen Ausgänge als Referenzausgang. Das analo-

ge Eingangsmodul AI 088 weist acht analoge Thermoele-

ment-Eingänge und zwei analoge KTY-Eingänge auf. Das 

Multi I/O-Modul IO 011 bietet neben digitalen Eingängen 

acht kurzschlussfeste digitale Ausgänge, einen analogen 

Eingang und einen analogen Stromeingang.

Die Visualisierung der Laborgeräte von Kopp erfolgt über 

Multitouch-Bedienpanels ETT 764 mit 7 bzw. ETT 1034 

mit 10,1 Zoll. Die Geräte weisen an der Front die Schutz-

art IP65 auf und sind mit performanten Prozessoren aus-

gestattet. „Im Gegensatz zum früher verwendeten System 

können wir die eigenintelligenten Panels in Verbindung 

mit den Steuerrechnern CP 102 bzw. CP 112 als zwei-

CPU-System nutzen“, freut sich Michael. „Die Trennung 

von Ablaufsteuerung und Visualisierung führte zu einer 

Beschleunigung der Visualisierung um den Faktor zehn, 

was sich in einer flüssigeren, ergonomischeren Bedie-

nung niederschlägt.“

Sigmatek steht für gelebte Partnerschaft. Da es die 
benötigte Darstellung des Ergebnis-Kurvendiagramms im 
Standard-Oszilloskop nicht gab, erweiterten wir es im 
Auftrag des Kunden um diese spezielle Form.

Martin Zanner, Leiter technischer Vertrieb Deutschland bei Sigmatek

>>

Mehr Infos für Sie:
www.rittal.at/rac

NEU im RAC:  
Kupferbearbeitung  
mit EHRT Maschinen
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Compact, Available and Affordable
Kopp therefore began a search for alternatives among all 
the manufacturers on the market. In addition to availabili-
ty, the main criteria included a compact design and at least 
an equivalent price-performance ratio. After a short time, 
the decision was made in favor of SIGMATEK. There were 
several reasons for this. “We stand for short delivery times, 
in fact, many modules in the S-DIAS series are available 
from stock,” says Martin Zanner, Head of Technical Sales 
Germany at SIGMATEK, naming one of them.

“The individual modules of SIGMATEK's S-DIAS modular 
system, which is already very compact in itself, are availab-
le in such a clever combination that we need fewer of them 
overall,” Michael Galm points out. The DM 162 digital mix 
module, for example, provides eight digital outputs and 
eight digital inputs, four of which have a counting or timing 
function, on a width of just 12.5 mm. The two analog inputs 
of the analog mix module AM 221, which is also 12.5 mm 
slim, can be used as potentiometer inputs, while one of its 
two analog outputs can be used as a reference output. The 

analog input module AI 088 has eight analog thermocoup-
le inputs and two analog KTY inputs. In addition to digital 
inputs, the IO 011 multi I/O module offers eight short-cir-
cuit-proof digital outputs, one analog input and one analog 
current input.

Accelerated Visualization

At SIGMATEK, we stand for active partnership. As the required 
display of the result curve diagram was not available in the 
standard oscilloscope, it was expanded by this special form at 
the request of the customer.

Martin Zanner, Head of Technical Sales Germany, SIGMATEK

The laboratory devices from Kopp are visualized via 
ETT 764 7-inch and ETT 1034 10.1-inch multi-touch 
operating panels. The devices have IP65 protection at the 
front and are equipped with high-performance processors. 
“In contrast to the previously used system, we can use the 
self-intelligent panels in conjunction with the CP 102 and 
CP 112 control computers as a Dual-CPU system,” says 
Michael Galm. “The separation of sequence control and 
visualization led to an acceleration of the visualization by a 
factor of ten, which is re�lected in a smoother, more 
ergonomic handling.”
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Den Umstieg vom früheren Fabrikat auf die Steuerungs- 

und Automatisierungstechnik von Sigmatek bewältigte 

Kopp innerhalb weniger Monate. Ermöglicht wurde die-

ser schnelle Umstieg vor allem durch die Engineering-

Umgebung Lasal. Dass die in Structured Text erstellten 

Programme zum Teil übernommen werden konnten, 

war nur einer von mehreren Erfolgsfaktoren. „Durch die 

voll grafische Oberfläche von Lasal konnte ich mich sehr 

schnell einarbeiten, sodass ich nicht einmal eine Schulung 

brauchte“, bestätigt Michael. Zudem trägt die Übersicht-

lichkeit zu einem strukturierteren Arbeiten bei und hilft so, 

Fehler zu vermeiden. „So ermöglichen die objektorientier-

te Programmierung mit einer reichhaltigen Objektklas-

sen-Bibliothek und echter Vererbung sowie umfangreiche 

Import- und Exportfunktionen eine Beschleunigung der 

Programmerstellung um rund 20 Prozent“, ergänzt er.

Anlässlich der Systemumstellung wurde die Software 

nicht eins zu eins portiert. Vielmehr nutzte Kopp die 

Gelegenheit, die Hot-Tack-Tester der Reihe Labormas-

ter weiter zu optimieren. Dennoch war dabei auch der 

Erhalt gewohnter und bewährter Dinge wesentlich. Zu 

diesen gehörten auch die spezielle Darstellung eines 

Ergebnis-Kurvendiagramms. „Genau diese Darstel-

lungsform ist im Standard-Oszilloskop von Lasal nicht 

vorgesehen“, erklärt Martin Zanner. „Sigmatek steht 

für gelebte Partnerschaft. Deshalb erweiterten wir im 

Auftrag von Kopp die Darstellungsmöglichkeiten um 

diese spezielle Form.“ Dass Sigmatek diese Anpassung 

innerhalb weniger Tage durchgeführt hat, ist für Götz 

Goller nur eines von mehreren Anzeichen dafür, dass 

Kopp auf den richtigen Partner gesetzt hat. Ein anderes 

ist, dass die nunmehrige Lösung gegenüber der zuvor 

verwendeten Hardware nicht nur leistungsfähiger ge-

worden ist, sondern auch kostengünstiger im Einkauf. 

Zusätzlich konnte Kopp im Bereich der Lizenzgebühren 

für das Entwicklungssystem Einsparungen erzielen.

„Das Unternehmen passt größenmäßig und mental bes-

ser zu uns als viele andere, und das zeigt sich in einem 

schnellen, unbürokratischen und kompetenten Support 

auf Augenhöhe“, sagt der Kopp-Geschäftsführer. „Das 

ist eine der Grundzutaten zu einer dauerhaften, krisen-

festen Beziehung.“ Aus diesem Grund umfasst der Um-

stieg auf die Automatisierungssysteme von Sigmatek 

nicht nur die Laborgeräte, sondern das gesamte Portfo-

lio des innovativen Verpackungssystemherstellers.

www.sigmatek-automation.com

1930 gegründet, ist die Willi Kopp e.K. mit 
Sitz in Reichenbach an der Fils (D) seit 1953 

Packstoffen wie Folie, Laminate, Verbunde und 
Sperrschichtmaterial. Zum Portfolio gehören 
auch Geräte für die Siegelnahtfestigkeits-
prüfung. Das eigentümergeführte Familien-
unternehmen beschäftigt ca. 25 Mitarbeiter.

Ulmer Straße 51-53
D-73262 Reichenbach an der Fils
Tel. +49 7153-9510-0

Lasal ermöglicht 
eine sehr schnelle 
Einarbeitung 
ohne Schulung, 
begünstigt 
strukturierteres 
Arbeiten und hilft 
dabei, Fehler zu  
vermeiden. 
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The fully graphical 
user interface of 
LASAL , enables 
very fast implemen-
tation without 
training, facilitates 
more structured 
work and helps to 
avoid mistakes.

Advantage Through
Graphical Engineering
Kopp managed the changeover from the previous brand to 
SIGMATEK's control and automation technology within a 
few months. This rapid changeover was made possible 
above all by the LASAL engineering environment. The fact 
that some of the programs created in Structured Text could 
be transferred was just one of several success factors. 
“Thanks to LASAL's fully graphical user interface, I was 
able to adapt very quickly, so I didn't even need any 
training,” con�irms Michael Galm. In addition, the clarity 
contributes to a more structured way of working and thus 
helps to avoid mistakes. “Object-oriented programming 
with a comprehensive object class library and true 
inheritance, as well as extensive import and export 
functions, speed up program creation by around 20 
percent,” he adds.

Fast Support, Reliable Partnership
The software was not ported one-to-one during the system 
changeover. Instead, Kopp took the opportunity to further 
optimize the hot-tack testers in the Labormaster series. 
Nevertheless, it was also important to maintain the 
familiar and proven features. These included the special 
display of a result curve diagram. “Exactly this type of 
display format is not provided in the standard LASAL 
oscilloscope,” explains Martin Zanner. “SIGMATEK stands 
for active partnership. That's why we expanded the display 
options to include this special form on behalf of Kopp.” For 
Götz Goller, the fact that SIGMATEK carried out this 
adaptation within just a few days is just one of several 
signs that Kopp has chosen the right partner. Another is 
that the current solution is not only more powerful than 
the hardware previously used, but also cheaper to purcha-
se. Kopp was also able to make savings on license fees for 

the development system. “In terms of size and mentality, 
the company is a better �it for us than many others, and 
this is re�lected in fast, unbureaucratic and expert support 
we receive on an equal footing,” says the Kopp Managing 
Director. “This is one of the basic ingredients for a lasting, 
crisis-proof relationship.” For this reason, the switch to 
SIGMATEK's automation systems includes not only the 
laboratory equipment, but also the entire portfolio of the 
innovative packaging system manufacturer.

Founded in 1930, Willi Kopp e.K., based in 
Reichenbach an der Fils (Germany), has 
specialized in packaging systems for flexible 
packaging materials such as film, laminates, 
composites and barrier materials since 
1953. The portfolio also includes devices for 
seal strength testing. The owner-managed 
family business employs around 25 people.
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